
Das Schwerpunktthema des 40. Jahreskongresses in Karlsruhe vom 23.– 25. Juni 2011 
lautet:

„Logopädie – komplex oder Komplex?” 
Rahmenbedingungen in der Logopädie

Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich ein, Erfahrungen und Fallberichte aus dem 
logopädischen Alltag oder Ergebnisse Ihrer Forschung zur Logopädie vorzustellen und zu 
diskutieren. Reichen Sie für die Auswahl der Vortrags- und Posterbeiträge bitte eine 
Zusammenfassung Ihres geplanten Kongressbeitrags ein. Nutzen Sie hierzu bitte 
folgende Vorgaben/Informationen.

Kurzanleitung zur Einreichung eines Abstracts:

Das Abstract zur Anmeldung eines Vortrags im Rahmen des dbl-Jahreskongresses dient 
mehreren Zwecken:

• Auswahl der Referenten für den Kongress,
• Zusammenstellung der einzelnen Sektionen/Vortragsblöcke während des 

Kongresses,
• Veröffentlichung im Abstractband zur Information und Orientierung der 

Kongressteilnehmer bzw. als Anreiz zu weiterer Beschäftigung mit dem Thema 
nach dem Kongress.

Dies erfordert eine präzise, knappe Darstellung in ansprechendem Stil, denn die über 
1500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kongresses benötigen bei rund 50 
Veranstaltungen in drei Tagen eine informative Auswahlhilfe. Ebenso benötigt die AG 
Kongress, die das Programm zusammenstellt, möglichst aussagekräftige Informationen, 
um ein Programm zu erstellen, in dem sich empirisch-wissenschaftliche Forschung und 
praxisnahe Anwendung ergänzen.

Das Abstract sollte folgende Informationen umfassen:

• Zweck/Ziele: Beschreiben Sie kurz die Ziele Ihrer Methodendarstellung, Ihrer 
Falldarstellung oder Ihrer Forschungsarbeit, z.B. Welches Ziel verfolgen Sie mit 
Ihrer Therapie- oder Diagnostikmethode, auf welches Störungsbild bezieht sie 
sich? Welches Thema war Inhalt ihrer Forschung? Welche Fragen oder Hypothesen 
haben Sie sich gestellt?

• Methoden/Vorgehen: Beschreiben Sie kurz, welches Material bzw. Vorgehen Sie in 
der Therapie oder Untersuchung eingesetzt haben, nach welchen Kriterien die 
Versuchspersonen/Patienten (bei Forschungsprojekten) ausgesucht wurden, wie 
Ihre Durchführung war und welches statistische Design (bei Forschungsprojekten) 
Sie genutzt haben.

• Ergebnisse: Fassen Sie kurz zusammen, welches Ihre Hauptresultate sind/sein 
werden.

• Schlussfolgerungen: Beschreiben Sie kurz die Folgerungen zu Ihren Ergebnissen 
bzw. welche Aspekte von Ihnen weiterführend diskutiert werden. Achten Sie 
hierbei bitte besonders auf die Bedeutung Ihrer Ergebnisse für die klinische 
Logopädie. Beschreiben Sie Konsequenzen und/oder Fragen für den logopädischen 
Alltag.

Umfang des Abstracts
Ihr Abstract sollte maximal 500 Wörter (entspricht ca. 4000 Zeichen ohne Leerzeichen) 
umfassen. 

Literaturangaben
Die Literaturangaben dienen primär den Kongressteilnehmern zur weiteren Vertiefung des 
Themas. Beschränken Sie sich bitte auf fünf Literaturangaben. Weitere Literaturangaben 



werden, wenn es der Druck verlangt, gestrichen. Nutzen Sie für die Literaturangaben 
bitte den APA-Stil – in diesem Stil wird der Abstractband formatiert.
Beispiele für den APA-Stil:

• Für einen Fachjournalbeitrag: Heidler, Maria-Dorothea (2009). Kognitiv bedingte 
Dysphagien in der Geriatrie - ein Fall für die Sprachtherapie?. Logos 
Interdisziplinär, 17 (1), 36-44.

• Für einen Buchbeitrag: Rentsch, P. & Bucher, P. O. (2005). ICF in der 
Rehabilitation. Schulz-Kirchner Verlag Idstein.

Darbietungsform des Kongressbeitrags
Vermerken Sie bitte, in welcher Form Sie Ihren Beitrag präsentieren möchten, z.B. als 
Methodendarstellung, wissenschaftlichen Vortrag, Falldarstellung oder Poster.

Angaben zur Person
Um die Registrierung der Abstracts zu vereinfachen und zur weiteren Kontaktaufnahme 
benötigen wir von Ihnen folgende wichtige Angaben: 

• Erstautor: genauer Titel, Berufsbezeichnung, Vorname (ausgeschrieben), Name, 
(Dienst)Anschrift inkl. Institut/Klinik und Abteilung, (Dienst-)Telefon/Fax,  
(Dienst-)E-Mail (bitte besonders auf korrekte Schreibweise achten. 
Name und Anschrift werden auch im Programm sowie im Abstractband 
abgedruckt. Vor jedwedem Abdruck schicken wir eine Rückfrage bezüglich der 
Richtigkeit der Angaben an die von den Referenten genannte Adresse (d.h. bei 
Adressänderungen bitte auch den dbl informieren).

• Weitere Autoren: Titel, Vorname, Name 
Falls der Erstautor nicht der Vortragende ist, vermerken Sie dies bitte bei den 
Personenangaben. Informieren Sie uns bitte auch, wenn für Ihren Beitrag zwei 
anstatt einem Vortragenden geplant sind.

Auf der Homepage des dbl finden Sie unter http://dbl-ev.de → dbl-Kongress → 2011 
Karlsruhe eine Vorlage zur Abstracterstellung, die Sie gerne nutzen können.

Format
Die Kurzfassung des Vortrags sollte als Datei (MS Word, Open Office odt) auf CD-ROM 
oder als E-Mail-Anhang eingesandt werden. Die Datei sollte nach folgendem Muster 
benannt werden: Erstautor.Dateibezeichnung, also z.B. Müller.doc

Termine
Einreichtermin: bis spätestens 15.10.2010,
Kennwort: Kongress 2011

Eine Verständigung über die Annahme erfolgt voraussichtlich bis 31.12.2010. Über die 
Annahme bzw. Ablehnung eines Abstracts informieren wir ausschließlich den Erstautor.

Adresse: dbl – Geschäftsstelle, z. Hd. Angela Jung, Augustinusstr. 11a, 50226 Frechen, 
Telefon: 02234.37953-29, Telefax: 02234.37953-13
E-Mail: fobi@dbl-ev.de, Internet: http://www.dbl-kongress.de

AG Kongress im Juli 2010 
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